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Menschen & Engagement

In Aachen ist im Mai ein neuer gemeinnütziger 
Verein entstanden, der eine klare gesellschaftli-
che Aufgabe verfolgt: Die Kulturtafel für Aachen 

und die StädteRegion e.V. möchte kulturelle Teilhabe 
für Menschen ermöglichen, die aufgrund eines gerin-
gen Einkommens sonst kaum Zugang zu Konzerten, 
Theater, Kino oder anderen kulturellen Angeboten 
hätten. Der Verein ist zwar noch jung, aber schon jetzt 
als gemeinnützig anerkannt, und rund zehn Aktive 
engagieren sich mit viel Herzblut für seine Mission. 
Ihr zentrales Anliegen lautet, kulturelle und gesell-
schaftliche Teilhabe nicht vom Geldbeutel abhängig 
zu machen, sondern Kultur für alle zu ermöglichen.

Wie die Kulturtafel Kultur zugänglich macht

Das Wirkprinzip des Vereins ist ebenso ein-
fach wie wirkungsvoll: Kulturbetriebe 
in Aachen und der StädteRegion 
stellen ein kleines Kontingent an 
Eintrittskarten kostenlos zur 
Verfügung, und die Kulturtafel 
vermittelt diese an sogenannte 
Kulturgäste. Dafür können 
sich Menschen registrieren, 
die in der StädteRegion woh-
nen oder arbeiten und Trans-
ferleistungen beziehen. Die 

Kultur für alle!

Kartenvergabe erfolgt persönlich, häufi g telefonisch, 
durch das noch kleine ehrenamtliche Vermittlungs-
team. Bereits in der Pilotphase im Frühsommer wur-
den von rund 500 verfügbaren Tickets knapp 300 
vermittelt. Seit dem Start des Regelbetriebs im Sep-
tember kamen etwa 200 hinzu, ein deutlicher Beleg 
für den Bedarf und die Resonanz dieses Angebots.

Besonders bemerkenswert ist, wie schnell es dem 
jungen Verein gelungen ist, innerhalb kürzester Zeit 
ein breites Netzwerk aufzubauen. Mehr als vierzig 
Kulturbetriebe aus Aachen und der Region beteiligen 
sich inzwischen als Partner an der Initiative und stel-
len regelmäßig Karten zur Verfügung. Zugleich unter-
stützen rund zwanzig soziale Einrichtungen die Kul-
turtafel dabei, das Angebot bei denjenigen Menschen 
bekannt zu machen, die es am dringendsten benöti-

gen. Diese Kombination aus kulturellem Enga-
gement und sozialer Infrastruktur bildet 

das Rückgrat der Arbeit der Kulturtafel 
und sorgt dafür, dass das Angebot 

nicht einfach nur existiert, son-
dern auch genau dort ankommt, 
wo es gebraucht wird.

Zu den als Kulturpartner enga-
gierten Institutionen gehören 
unter anderem das DasDa The-
ater, das Theater K, die Burg 

Die Kulturtafel Aachen engagiert sich
für mehr kulturelle Teilhabe

Wilhelmstein, das Centre Charlemagne,das Kultur-
zentrum Altes Rathaus Würselen, der Circus Ron-
calli, das Mühlen Madness Festival und natürlich 
das Stadttheater Aachen. Die Vielfalt dieser Partner, 
die Tickets zu ihren Veranstaltungen zur Verfügung 
stellen, ist riesig und deckt viele verschiedene kultu-
relle Bereiche ab, vom Museumsbesuch über einen 
schönen Theaterabend bis hin zu Konzertveranstal-
tungen.

Ehrenamt als Fundament: Mitmachen und 
Kultur möglich machen

Trotz ihres wachsenden Erfolgs steht die Kulturta-
fel aktuell vor einem sehr praktischen Problem: Die 
Nachfrage steigt, doch das Team ist nach wie vor ver-
gleichsweise klein. Für die Vermittlung der Karten, 
die Pfl ege der Kontakte zu Einrichtungen, die Zusam-
menarbeit mit Kulturbetrieben und für die Öff entlich-
keitsarbeit stehen bislang nur wenige Ehrenamtliche 
zur Verfügung. Die Aufgaben sind vielfältig – von der 
telefonischen Vermittlung über Social Media bis hin 
zur organisatorischen Unterstützung auf Aktions-
tagen. Deshalb sucht die Kulturtafel dringend Men-
schen, die sich einbringen möchten, sei es regelmäßig 
oder punktuell, vor Ort oder im Hintergrund. Die 
Ehrenamtlichen bilden das Herzstück des Vereins 
und tragen maßgeblich dazu bei, dass kulturelle Teil-
habe in der Region tatsächlich möglich wird.

Damit die junge Initiative weiter wachsen kann, freut 
sie sich sowohl über neue Kulturgäste als auch über 
engagierte Ehrenamtliche und Kooperationspartner 
aus der Region. Neben dem ehrenamtlichen Enga-
gement gibt es die Möglichkeit, den Verein mit einer 
Mitgliedschaft zu unterstützen: Kulturgäste können 
kostenlos beitreten, reguläre Mitglieder zahlen einen 
kleinen monatlichen Beitrag, Fördermitglieder 

etwas mehr, und auch einmalige Spenden tragen zur 
notwendigen fi nanziellen Basis bei. Mit jeder hel-
fenden Hand und jedem Beitrag wächst die Chance, 
Kultur in der StädteRegion Aachen dauerhaft für alle 
zugänglich zu machen. Auf der Vereinsseite fi nden 
Interessierte alle Informationen und Kontaktmög-
lichkeiten; die Aktiven der Kulturtafel stehen zudem 
jederzeit für Fragen zur Verfügung.


